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Geehrte Mitglieder!

Wir stehen heute vor der doppelten Aufgabe, Ihnen zu
berichten , was unsere Lehranstalten betrifft , und Sie mit den
Fortschritten in Angelegenheit unseres Neubaues bekannt¬
zumachen, damit Sie erfahren, was wir geplant und
beschlossen , welches unsere Hoffnungen und Wünsche für die
Zukunft im neuen Heim sind.

Was wir über die Vorkommnisse des zweiund¬
vierzigsten  Vereinsjahres , das wir beschließen , mitzuteilen
haben , wird Ihnen die Gewißheit geben, daß unsere Lehr¬
anstalten in fortschreitender Entwicklung begriffen sind. Die
Arbeitsschulen , einschließlich der Feinwäscherei- und Koch¬
schule , waren von G33 Schülerinnen besucht , die Haushaltungs¬
schule von 62, die Handelsschule von 174, das Lyzeum
von 341.

Mit diesen Ziffern bezeichnen wir auch die äußerste
Grenze, bis zu der wir bei der Aufnahme gehen können. Der
Zudrang von Schülerinnen ist aber so sehr gewachsen, daß es
beispielsweise in der Schneiderei- und Modistenschule und in
der Kochschule gar nicht möglich ist , die Angemeldeten
vorzumerken . Viele der Bittenden müssen abgewiesen und an
verwandte Institute empfohlen werden. Ganz so verhält es
sich mit dem Lyzeum , dem wir bisher , trotz der überwiegen¬
den Mehrzahl von Anmeldungen , nur für zwei Klassen
Parallelen einrichten konnten . Die Handelsschule hat zwar
für jede ihrer Klassen Parallelen , aber auch hier ist vor den
Ferien oder zum mindesten lange vor Schulbeginn das Maximum
der zulässigen Schülerzahl erreicht.

1*
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Nur der Besuch der Lateinkurse blieb schwächer als

wir erwartet hatten . Die Abnahme in der Frequenz des

Zeichenkurses hingegen überraschte uns nicht , wir hatten sie

vielmehr vorausgesehen , da sie in den Verhältnissen voll¬

kommen begründet ist . Der Tageskurs der Zeichenschule,

von dem hier die Rede ist , gehörte dereinst einer ganzen

Gruppe von Schulen an, die sich gegenseitig ergänzten und

vervollständigten . Seine spezielle Aufgabe war, das elementare

Zeichnen so zu pflegen, daß es eine gute Grundlage für weitere

Kunststudien bilde . Wir ließen ihn daher bei Auflassung der

anderen Abteilungen bestehen , weil zu jener Zeit die Vor¬

bereitungsschule der k. k. Kunstgewerbeschule Frauen nicht

zugänglich war. Der Kurs erfreute sich der besonderen Auf¬

merksamkeit des k. k. Landesschulrates . Er erhielt nach ein¬

gehender Inspektion nicht nur über dessen Anregung eine

staatliche Subvention, sondern es wurde ihm auch in Aussicht

gestellt , daß seinen Absolventinnen die Jahre , die sie an der

Vereinsschule gearbeitet , in die für die Lehramtsprüfung in

Freihandzeichnen vorgeschriebene Lehrzeit von vier Jahren

eingerechnet werde. Trotz der Perspektive , die ihm eröffnet

wurde, verlor der Kurs für uns doch an Bedeutung . Die

k. k. Kunstgewerbeschule nimmt heute Frauen in ihre Vor¬

bereitungskurse auf und, was noch weit schwerer in die

Wagschale fällt , der Verein hat weder Raum noch Mittel,

seinem Kurs die erforderliche Ausdehnung zu geben. Professor

Patek  wahrte zu jeder Zeit und vor allem , wie der Ausschuß

selbst , die Interessen des Vereines und beschloß mit uns gemein¬

sam auch den letzten Kurs der Zeichenschulgruppe aufzulassen.

Der Entschluß mußte uns allerdings sehr schwer werden, denn es

hat demselben in den dreiundzwanzigJahren seines Bestandes nie

an Anerkennung und Ehren gefehlt . Professor Patek  will

in seinem Atelier in Hietzing Schülerinnen aufnehmen , und

wir zweifeln nicht, daß dasselbe in kürzester Zeit eine gesuchte

und geschätzte Lehranstalt für angehende Künstlerinnen werden

wird. Unsere wärmsten Wünsche für die erhofften Erfolge

begleiten ihn.
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Was noch über die Schulen zu sagen bleibt , finden Sie
weiter unten in den Abschnitten , die jeder einzelnen ' Abteilung
gewidmet sind, und in den statistischen Zusammenstellungen.
Die Gesamtzahl der Schülerinnen dieses Jahres betrug 1244.
In den Nähstuben wurden 150, in der Schneidereischule 61,
in der Kochschule 7, im ganzen also 218 Schülerinnen
unentgeltlich unterrichtet ; an 7 wurden Stiftplätze , an 21
ganze, an 7 halbe Freiplätze gegeben und 26 bezahlten das
ermäßigte Schulgeld . Die Erfahrung , daß manche aus den
entfernten Vorstädten kommende Schülerinnen der unentgelt¬
lichen Abteilung zu bedürftig sind, sich das einfachste Mittag¬
essen zu bezahlen und dann dem nachmittägigen Unterricht
nur mit Überanstrengung folgen können, veranlaßte die
Stipendienkommission , einen Teil ihrer Einnahmen , 600 K,  für
Speisemarken abzugeben . Freilich genügten sie nicht , so viele
zu beteilen , als wünschenswert gewesen wäre. Die Stipendien¬
kommission macht infolgedessen auch erneute Anstrengungen,
ihre Einkünfte zu vermehren.

Zur Erhaltung unserer Unterrichtsanstalten und als
Beitrag zu den h ohen Betriebskosten , die sie erfordern , wurden
dem Vereine abermals mannigfache und reiche Spenden ge¬
geben. Seine Majestät der Kaiser hat uns, wie alljährlich,
durch ein Geschenk von 400 K auszuzeichnen geruht . Seine
k. u. k. Hoheit Herr Erzherzog Friedrich  spendete 40 K.
Das k. k. Ministerium für Kultus und Unterricht subventionierte
das Lyzeum mit 14.400 K, die Handelsschule mit 4500 K
und die Zeichenschule mit 800 K.  Seine Exzellenz der Statt¬
halter von Niederösterreich Graf Kielmansegg  spendete
300 K,  der Polizeipräsident Herr Karl Brzesowsky  50 K.
Die Erste österreichische Sparkassa machte uns wie in Vor¬
jahren das großmütige Geschenk von 2000 K.  Die öster .-ungar.
Bank und die österr . Kreditanstalt übergaben uns je 100 K,
die, Union-Bank, der Wiener Bankverein und die Eskompte-
Gesellschaft je 50 K.  Unser langjähriges Vereinsmitglied,
Fräulein Eugenie Koch,  machte dem Vereine ein Legatvon 200 K;
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Außerdem erhielten wir für unseren Baufonds noch

mehrere namhafte Beträge . Der Gnade Seiner Majestät des

Kaisers danken wir die Summe von 10.000 AT, die uns aus

dem Erträgnisse der 38. Staats -Wohltätigkeitslotterie bewilligt

wurde. Von der Nieder .-öster . Handels - und Gewerbekammer

erhielten wir 1000 AT, von Herrn Herzfelder  zum zweiten-

male 200 K, von Herrn Emanuel Kraus  10 K. Endlich be¬

kamen wir noch ein Legat von 100 K, doppelt wertvoll

deshalb , weil es uns von Fräulein Marie Bergmann,  der

verdienten Lehrerin unserer Kunststickereischule , „in treuer

Anhänglichkeit für den Bau des neuen Schulhauses “ ge¬

widmet wurde.
Noch zwei wohlwollende Freunde hat der Verein durch

den Tod verloren. Sein Ehrenmitglied , Herr Edgar v. Spiegl,

Präsident des Schriftsteller - und Journalisten -Vereines „Con-

cordia “, machte es dem Vereine durch sachverständige und

tatkräftige Mithilfe möglich , eine Wohltätigkeitsvorstellung

im ehemaligen Stadttheater zur Aufführung zu bringen , bei

der eine nicht unbedeutende Einnahme für die Baukosten

des heutigen Vereinshauses erzielt wurde . Herr Armand

Baron Dumreicher  war Beirat des Ausschusses und hat die

Unterrichsanstalten des Vereines nachhaltig gefördert , so daß

wir auch ihm zu Dank verpflichtet sind.

Das finanzielle Gebaren unseres Vereines hat in dem

Jahre 1907/08 nachstehendes Besultat ergeben:

Einnahm en.

Beiträge der ordentlichen und außerordent¬

lichen Mitglieder. K 8 .232-40

Spenden . . 3.370 -—

Baufondsspenden . . 11.310-—

Baufondszinsen . . 3.872-—

Subventionen des hohen k. k. Ministeriums für

Kultus und Unterricht . . 19.700 —

Transport . K 40 .484 40
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> Transport . K 46 .484*40
Zinsen von Wertpapieren und Depots etc. . . * 7.678-73
Effekten (Kursgewinn) . . 6.222-99
Einnahmen der Schulen . . 165.671-34

Zusammen . K  226.057 46

Ausgaben.

Ausgaben für Betrieb und Verwaltung der
Schulen, Pensionsversicherung , Kranken¬
kassabeiträge . TT202.667*11

Reservefonds für Schulerweiterung . 1.985-36
Baufonds . . . 15.182*—

Zusammen . AT219.834-47

Ehe wir zur Angelegenheit des Neubaues übergehen,
möchten wir unseren Herren Beiräten und Revisoren noch¬
mals bestens dafür danken, daß sie Arbeit und Mühen dieses
Jahres mit uns geteilt haben . Dank unserem Lehr- und .Ver¬
waltungskörper , Dank allen unterstützenden Mitgliedern des
Vereines , Dank der Presse , die unsere Wünsche stets nach
Möglichkeit berücksichtigt!

Der seit Jahren besprochene Plan , ein neues Schul - und
Vereinshaus zu errichten , trat endlich nach langen , schwierigen
und sorgenvollen Vorarbeiten aus dem Stadium der Hoffnungen
durch Erwerbung eines passenden Bauplatzes in das der
beginnenden Erfüllung . Der Platz liegt am Wiednergürtel , ist
von der Blechturm -, der Radeck- und der Schelleingasse
begrenzt und 4170 m2 groß . Die Verbindung mit allen Bezirken
und Vororten ist durch mehrere Linien der elektrischen
Straßenbahn hergestellt und wird sich durch die in Aussicht
genommene Linie am Gürtel selbst noch günstiger gestalten.

Nachdem wir den Platz auf seine Eignung hin geprüft
hatten , stellten wir an die Gemeinde das Ansuchen, dem Vereine
mit Rücksicht darauf, daß er Tausende von Mädchen unserer
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Vaterstadt zu Arbeit und Erwerb erzogen hat - und noch

erziehen wird, möglichst günstige Bedingungen zu gewähren.

Das Präsidium unterstützte diese Bitte noch persönlich bei

dem Bürgermeister Dr. Karl Lueger , der die Güte hatte,

den Vorstellungen der Damen zu folgen und versprach , sich

über die Angelegenheit genau zu informieren und zu tun und

zu veranlassen , was möglich ist , um den Wünschen des

Vereines entgegenzukommen . Es folgten mehrere Besprechungen
im Rathause mit den Herren , an die wir gewiesen wurden , und

nach welchen wir im Februar d. J . das Offert machten , 70ATfür

den Quadratmeter zu geben und das verlangte Vadium von 29.000 K

erlegten . Wenn auch der Kaufvertrag noch nicht zur Unter¬

zeichnung vorliegt , muß er doch als abgeschlossen betrachtet
werden. Der Verein bezahlte am 23. Juli d. J . ein Drittel des

Kaufschillings und wird die anderen zwei Drittel mit einem

halben Prozent höher als der jeweilige Bankzinsfuß verzinsen.

Die Kapitalsrückzahlung soll erst nach zehn Jahren beginnen,

was uns als eine besondere Begünstigung auch zu besonderem

Dank verpflichtet.
Der Ausschuß wählte zur Unterstützung bei seiner

schwierigen Aufgabe aus dem großen Baukomitee , das vor zwei

Jahren zusammentrat , das eigentliche Arbeitskomitee . Es ge¬
hören ihm neben den Damen des Präsidiums : Baronin Hohen-

bruck , Pacher v. Theinburg und Winter , die Ausschuß¬

damen : Exner , Heidlmair und Maresch und die Herren:

Dr. Daum , Sektionschef v. Haymerle , die Hofräte Dr. Heidl¬

mair , Dr. Maresch und Prof . Ölwein an. Zu der einberufenen

Sitzung dieses kleinen Baukomitees luden wir ferner noch unsere

Beiräte , die Herren : Dr . Egger , Hofrat Kapp und Vinzenz

v. Miller . Auch Qb&fkuwat  SektionschePBerger war so

freundlich , an derselben teilzunehmen und seinen Rat bei Aus¬

arbeitung der Pläne in Aussicht zu stellen . Wir legten dem

Komitee die nach einem sorgfältig zusammengestellten Pro¬

gramme skizzierten Pläne und einen beiläufigen Kostenüber¬

schlag vor. Trotzdem die strengte Einfachheit vorgeschrieben

war, erreichte das Budget eine erschreckende Höhe, so daß
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der Ausschuß vollkommen entmutigt geblieben wäre, hätten
nicht die fachmännisch gebildeten , mit den Verhältnissen ver¬
trauten Herren des Komitees Platz und Pläne zweckent¬
sprechend gefunden und der Überzeugung Ausdruck gegeben,
daß der Verein mit dem Neubau ein schwieriges , aber kein
zu gewagtes Werk unternehme.

Der Verein besitzt derzeit einen Schulerweiterungsfonds
von K  80 .561 '33, den durch die eingeleitete Sammlung
erhaltenen Baufonds von K 116 .684-—, abzüglich dessen, was
er schon für den Bauplatz gezahlt hat , das Vadium von
K  29 .000 '—, das bei der Gemeinde erliegt , und sein
schuldenfreies Haus , das er verkaufen will. Da alles dieses
nicht reichen kann, wird er gezwungen sein, ein bedeutendes
Anlehen zu machen und in Annuitäten zurückzuzahlen , wie er
es getan , als er zur Vollendung seines jetzigen Hauses von
der Ersten österreichischen Sparkasse ein Darlehen von
ö. W. fl. 100.000' — erhielt und rascher als es im Überein¬
kommen bestimmt war, zurückgezahlt hat.

Wir hatten erwogen, für die Ausarbeitung der Baupläne
eine Konkurrenz auszuschreiben , sind aber auf den Kat des
Baukomitees übereingekommen , unseren Vereinsarchitekten
Herrn Paul Hoppe  mit derselben zu betrauen . Für die Ver¬
gebung des Baues selbst wollen wir eine beschränkte Konkurrenz
ausschreiben.

Unser neues Haus muß zweifellos allen Anforderungen
der Jetztzeit entsprechen , soll aber jede Art Luxus aus¬
schließen. Wir wollen das Gebäude nach den vier Seiten frei-
steilen und durch einen schmalen Vorgarten von dem Straßen¬
trottoir trennen . Es soll luftige Schulzimmer , helle , breite
Gänge erhalten und einen geräumigen Hof mit Gebüsch und
Rasenplätzen einschließen , in dem die Kinder sich frei
bewegen und Erholung finden können. Auch die große Turn¬
halle muß den Schülerinnen aller Abteilungen zugänglich sein,
denn in hygienischer Beziehung muß für alle gleichmäßig
vorgesorgt sein.
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Die Abteilungen der Nähstuben , der Schneiderei - und

Kochschule sollen vergrößert werden, das Lyzeum seine

Parallelen bekommen und die Handelsschule die ihren für

beide Jahrgänge behalten . Die Haushaltungsschule aber wollen

wir nach dem von der Regierung vorgezeichneten Plan um¬

gestalten und mit einem einfachen Internat verbinden . Frau

Hertha v. Sprung,  a . o. Inspektionskommissärin für diese

Gattung Schulen, war so liebenswürdig , schon mit den Damen

der Kommission hierüber zu konferieren , so daß wir die besten

Hoffnungen haben, recht bald zum erwünschten Ziele zu

gelangen . Der Plan geht dahin, die Zöglinge nicht nur mit

allen Kenntnissen und Geschicklichkeiten für das Haus auszu¬

statten , sondern es den Mädchen auch zur Pflicht zu machen,

selbständig Wäsche , Küche und Wohnung zu versorgen, wie es

ihnen dereinst im eigenen Haushalt obliegen wird. Die Schule

soll aber nicht nur den bescheidenen Ansprüchen der eigenen

Familie Rechnung tragen , sie soll vielmehr auch Haushälterinnen

und Leiterinnen großer Etablissements heranbilden , und deshalb

eine weitgehende Übung in allen einschlägigen Fächern er- 0

möglichen . Kurse über Hygiene, über Nahrungs - und Genuß¬

mittel , über Gesundheits - und Säuglingspflege sind in Aussicht

genommen. Endlich muß das neue Heim auch die Möglichkeit

bieten, die Erfüllung künftiger Anforderungen an die Lehr¬

tätigkeit des Frauen -Erwerb -Yereines räumlich vorzubereiten.

Es hätte uns zu freudigster Befriedigung gereicht , den

Grundstein unseres Hauses noch in dem denkwürdigen

Jubiläumsjahre Seiner Majestät des Kaisers zu legen , und wir

können nicht genug bedauern , daß uns dieses nicht möglich

wurde. Ist doch auch unser Verein unter Seiner Regierung neu

entstanden , unter Seinem Schutz und Schirm zur heutigen

Bedeutung gelangt . Das Datum 1908 als das des Jubiläums¬

jahres unseres geliebten Monarchen sollte auch unser Heim

zieren zur Erinnerung aller Huld und Gnade, deren der

Verein teilhaftig wurde. Nun müssen wir uns bedauerlicher¬

weise damit zufrieden geben, unser Schärflein dadurch beizu¬

tragen , daß wir, wie zum vierzigjährigen , jetzt zum sechzig-
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jährigen Jubiläum Seiner Majestät an den Schulen des Vereines
zehn Freiplätze gründen . Die Besetzung dieser neuen Frei¬
plätze ist dem Stadtrate Vorbehalten in Erkenntlichkeit des
Entgegenkommens , das wir bei Gelegenheit des Grundankaufes
gefunden haben.

Unsere Teilnahme an der allgemeinen Freudenfeier be¬
schränkte sich auf ein Schulfest , ein von Herrn Regierungsrat
Direktor Degn  verfaßtes und von den Schülerinnen aufge¬
führtes Festspiel , zu welchem Herr Franz Brunner  die
Chöre komponierte . Die Rezitatorin Fräulein Maria Luggiu
studierte den deklamatorischen Teil ein, die Gesangsprofessorin
Frau Baier -Liebhart  die Chöre. Da keiner der Räume im
Schulhause groß genug ist , die mehr als 800 Schülerinnen
aufzunehmen, mieteten wir den Kursalon des Stadtparkes.
Eröffnet wurde die Feier durch eine der Würde des Tages ent¬
sprechende Festrede des Herrn Professors Lothar Fleischanderl
und sie schloß damit , daß die Sprecherin des Textes , Mathilde
Baumgärtl,  die Büste Seiner Majestät bekränzte , während
der ganze Chor der Schülerinnen begeistert die Volkshymne
anstimmte.

Die Feier war Dank der gemeinsamen Bemühungen aller
Beteiligten würdig und erhebend . Sie wird den jungen Mädchen
eine schöne bleibende Erinnerung an die Huldigung sein, die der
Verein in ehrfurchtsvollster Dankbarkeit Seiner Majestät dar¬
gebracht hat . Und diese Erinnerung wird sie in das neuzu¬
eröffnende Schulhaus begleiten , das wenngleich nicht zum
Jubiläum errichtet , doch ein Denkmal sein wird, dessen, was
unter der Regierung unseres Kaisers für die Erziehung der
Mädchen bereits erreicht worden ist , und dessen , was heute
schon von der Zukunft mit Zuversicht zu erhoffen ist.

Aber auch sich selbst hofft der Wiener Frauen -Erwerb-
Verein mit dem neuen Haus ein Ehrenzeichen für seine frucht¬
bringende Arbeit zu errichten . Wenn er heute mit Genugtuung
auf das Erreichte blickend , die Bürde auf sich nimmt , die seine
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eigenen Erfolge ihm auferlegen , dann darf er wohl hoffen,
daß in diesem Jahre , in dem das Jubiläum unseres Kaisers

mit freudiger Hilfeleistung für die Jugend gefeiert wird, auch

seiner gedacht wird und er nicht vergebens auf Hilfe wartet,

wenn Hilfe ihm gerade jetzt nicht nur die gerechte Schätzung

des bisherigen Werkes , sondern auch die Verheißung einer

segensreichen Zukunft bedeutet!



18

Schmiert des Vereines.

Mädchen -Lyzeum.
(Mit Öffentlichkeitsrecht laut Ministerial -Erlaß vom 14. Jänner 1891,
Z. 1398, und dem Rechte , Reifeprüfungen abzuhalten und staatsgültige

Zeugnisse auszustellen .)

Mit dem Schuljahre 1907/08 beschloß das Mädchen -
Lyzeum das 37. Jahr seines Bestandes . Die II . und IV. Klasse
erhielten Parallelen . In den sechs Klassen und den zwei
Parallelabteilungen zusammengenommen waren341 Schülerinnen.
Außer diesen 341 ordentlichen Schülerinnen waren noch 5Priva-
tistinnen eingeschrieben.

In dem Lehrkörper des Lyzeums traten nur wenige
Veränderungen ein. Die durch die Errichtung zweier Parallelen
vermehrten Unterrichtsstunden konnten unter die bereits an
der Anstalt wirkenden Lehrkräfte verteilt werden. Nur der
kalligraphische Unterricht in den zwei unteren Klassen mußte
wieder Herrn Professor Julius Melnitzky übertragen werden.
Er hatte ihn vor sechs Jahren , als nach der Stundenverteilung
des neuen Lehrplanes der Zeichenunterricht eine geringere
Stundenanzahl zugewiesen erhielt , an Herrn Professor Sodoma
abgegeben. Herr Professor Sodoma  aber hat nun in acht
Klassen den Zeichenunterricht übernommen . Trotzdem er so¬
mit wieder vollauf beschäftigt war, vertrat er in liebenswürdiger
Bereitwilligkeit Herrn Melnitzky  während einer mehrere
Monate andauernden Erkrankung . Professor Fleischanderl
mußte leider auch krankheitshalber auf längere Zeit beurlaubt
werden. Für ihn und den von Mai an schwer erkrankten Professor
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Gourdiat mußten , nachdem Regierangsrat Direktor Degn

und die Herren und Damen des Lehrkörpers mit Aufwand

großer Mühe und bedeutenden Opfern an Zeit die entfallenden

Unterrichtsstunden gegeben hatten , Ersatzkräfte gewonnen

werden. Für Professor Fleischanderl trat Fräulein Hilda

Meißner ein. Einen Teil der Stunden Professor Gourdiat ’s

übernahm Professor Ernest Abbet , einen anderen die Lyzeal-

lehrerin Fräulein Helene Michalek.
Unsere Hoffnung, Professor Gourdiat wieder in unserer

Mitte zu sehen, blieb leider unerfüllt . Sein Zustand ver¬

schlimmerte sich immer mehr , und nur wenige Tage nach

Schulschluß erhielten wir die schmerzliche Nachricht , daß er

seinem Leiden erliegen mußte . Wir verlieren in Professor

Gourdiat eine vorzügliche Lehrkraft , sein Tod ist ein empfind¬

licher Verlust für die Schule, umsomehr als alle seine

Schülerinnen in größter Achtung und Liebe an ihm hingen

und ihn wie wir tief betrauern.
Von den Schülerinnen der sechsten Klasse unterzogen

sich 25 der Lyzeal-Reifeprüfung , die unter dem Vorsitze des

Herrn Adolf Mager , Direktor der Realschule im XIX . Bezirke,

abgehalten wurde. Alle, ohne Ausnahme , haben sie gut be¬

standen ; 4 erhielten ein Zeugnis der Reife mit Auszeichnung

(Margit Herzog , Hildegard Graf , Livia Soupper  und Irma

Schmidt ), 21 ein Zeugnis der Reife.

Dem Lyzeum wurden von Seite des k. k. n.-ö. Landes¬

schulrates 8 externe Kandidatinnen zur Ablegung der Reife¬

prüfung , und zur Ablegung des Probejahres die Lehramts¬

kandidatin Fräulein Elisabeth Abels  zugewiesen.
Die von den Damen des Ausschusses vor zwei Jahren

begonnene Revision der Schülerbibliothek ist nun nahezu

vollendet . 228 Bände wurden ausgeschieden , 191 neue an¬

gekauft und eine noch sehr bedeutende Anzahl zur Neu¬

anschaffung vorgemerkt . Wie fleißig die Bibliothek benützt

wird, zeigt, daß im Laufe des Schuljahres über 4000 Bände

ausgeliehen wurden. Die Schülerbibliothek umfaßt gegen¬

wärtig 1816 Bände.
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Die Lehrerbibliothek zählt 2070 Bände. Sie wird wie
die Schülerbibliothek von der Bibliothekarin Fräulein Martha
Bach verwaltet.

LateinKurse.

In dem abgelaufenen Schuljahre wurde ein zweiter Jahr¬
gang, mit Professor Kunert als Lehrer , von sechs, ein dritter
Jahrgang , mit Professor Sieger als Lehrer , von fünf aus dem
Vorjahre aufgestiegenen Schiilei innen besucht . Neun von ihnen
unterzogen sich der für ihren Jahrgang vorgeschriebenen
Prüfung am k. k. Schottengymnasium , 4 erhielten ein Zeugnis
I . Klasse mit Vorzug, 5 ein Zeugnis I. Klasse , 1 ein Zeugnis
II . Klasse . Die Teilnahme an den Kursen bleibt gering ; als
wichtigster Grund hiefür gilt die Besorgnis , die Mädchen zu
sehr anzustrengen , selbst wenn sie, wie es der Fall ist , nur
ganz wenige Hausaufgaben erhalten.

Sprech - und Lesekurs.

Dieser Kurs wurde mit acht Schülerinnen eröffnet, die bis
zum Schlüsse am Unterrichte der Kezitatorin Maria Luggin
mit großem Interesse teilnahmen . Vier der Schülerinnen
waren in mehreren anderen Schulabteilungen eingeschrieben,
vier waren Externe.

Die Handelsschule.

(Mit Öffentlichkeitsrecbtlaut Ministerial-Erlaß vom 7. Juli 1904, Z. 294.)

Wie im Vorjahre erhielt in dem Schuljahre 1907/08
jeder der beiden Jahrgänge eine Parallele , so daß im ganzen
174 Schülerinnen aufgenommen werden konnten . Den zweiten
Jahrgang absolvierten 78 Schülerinnen ; 37 erhielten ein Zeugnis
I. Klasse mit Vorzug, die übrigen 41 erhielten ein Zeugnis
I . Klasse.

Der Direktor der Handelsschule , Professor Adrian
Schuster , hat wie alljährlich an die Schülerinnen , welche
Juli 1907 die Schule absolviert hatten , die Anfrage gerichtet,
ob und in welcher Eigenschaft sie in Stellung sind. Er hat
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in einer übersichtlichen Zusammenstellung mit Angabe des

vollen Namens der Absolventinnen dargelegt , daß von 75 schon

in dem ersten Jahre nach dem Schulbesuche 52 als Buch¬

halterinnen oder Kontoristinnen bei Bankinstituten und in

vielen der größten Geschäftshäuser angestellt waren.

Den uaobligaten Unterricht im Maschinschreiben nahmen

mit Ausnahme von 8 alle Schülerinnen des II . Jahrganges in

‘der Maschinenschreibschule des Herrn Karl Greilinger , wo¬

selbst ihnen auch Gelegenheit geboten war, alle hauptsächlich

gebrauchten Systeme durch längere Zeit zu üben.

Durch die Erkrankung der Professoren Gourdiat und

Melnitzky war es wie im Lyzeum auch in der Handelsschule

geboten , Ersatzkräfte anzustellen . Die Herren des Lehrkörpers

wären außerstande gewesen, sich auf weiter hinaus in die

entfallenden Unterrichtsstunden zu teilen , wie sie es unter recht

erschwerenden Umständen opferfreudig die ersten Woehen

getan hatten . An Stelle von Professor Melnitzky übernahm
Herr Ernst Blas -chek den Unterricht im Schönschreiben.

Professor Gourdiat wurde durch Herrn Ernest Ab bet ver¬

treten.
Die Aufsicht über die Schülerinnen der Handelsschule

während der Pausen und die Verteilung des Schreibmateriales

übertrug der Ausschuß zu Beginn des Schuljahres Fräulein

Josefine Fillunger und für das zweite Semester Fräulein

Hedwig Grollmus.
Die Schulkommission , der das Mädchen-Lyzeum , die

Lateinkurse , der Sprech- und Lesekurs und die Handelsschule

unterstehen , bestand aus den Damen : Wolf , als Vorsitzende,

v. Brücke , Heidlmair , Prettenhofer , Thumim und

Gericke.
Die Haushaltungsschule.

Die Verteilung der Lehrgegenstände auf die zwei Jahr¬

gänge , die die Schule umfaßt , blieb im wesentlichen dieselbe,

wie im Vorjahre . Nur einige kleine Veränderungen haben

sich als wünschenswert gezeigt . Das Waschen und Bügeln
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wurde mit Rücksicht auf das Alter der Schülerinnen von dem
ersten in den zweiten Jahrgang , das Stopfen und Flicken hin¬
gegen in den ersten Jahrgang verlegt , so daß es sich unmittel¬bar an das Weißnähen , Wäschezuschneiden und Weißstickenanschließt.

Im zweiten Jahrgange wurde Kleidermachen , Modisten¬
arbeit , Frisieren und Kochen gelehrt . Die Nachmittage blieben
dem Unterrichte in Rechnen und Buchhaltung , in Deutsch,
Freihandzeichnen und in Chemie des täglichen Lebens ge¬
widmet . Professor Dr. Rock , der am Lyzeum Physik und
Chemie lehrt , hatte die Güte, den Unterricht in Chemie zu
übernehmen . Nach seinen mehrjährigen Erfahrungen jedoch
sind die Schülerinnen der Bürgerschule mit zu mangelhaften
Vorkenntnissen ausgerüstet , um einem rein theoretischen Unter¬
richte in diesem Fache folgen zu können. Die Vorstellungendes Professors Dr. Rock bestimmten den Ausschuß , diesen
Unterricht deshalb der Lehrerin für Haushaltungskunde,
Fräulein Josefine Fillunger zu übertragen . In der Küche wie
in den Vorratskammern , beim Festsetzen des Speisezettels , bei
dem Kochen und Rezepteschreiben , wie bei dem Reinigen der
Küche, bieten sich ihr mannigfache Gelegenheiten , den prak¬
tischen Unterweisungen die nötige Theorie einzufügen.

Fräulein Fillunger sprang bereitwillig für die im Winter
erkrankte Lehrerin Fräulein Marie Stelzer ein und führte , da
dieselbe aus Gesundheitsrücksichten ihre Stellung aufgeben
mußte , den Unterricht in Kochen und Haushaltungskunde
bis zum Schlüsse des Schuljahres , zu welcher Zeit sich der
Ausschuß ihre schätzenswerte Kraft durch definitive Anstellungfür die Zukunft sicherte.

Für das Schuljahr 1908/09 mußten mehrere neue
Lehrerinnen angestellt werden . Frau Rosa Schicht , geh.
Selinger und Frau Loidolt geb. Kieser , haben infolge
ihrer Verehelichung ihre Stellung aufgegeben. Wir haben sie
beide als eifrige, gewissenhafte Lehrerinnen schätzen gelernt
und sind ihnen zu aufrichtigem Danke verpflichtet . An Stellevon Frau Schicht  wird Fräulein Marie Zwolanek den

2
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Unterricht im Kleidermachen übernehmen , für Frau Loidolt

die an unseren Schulen schon beschäftigten Lehrerinnen
Fräulein Emma Schwarz und Fräulein Anna Ehrl Weißnähen

und Wäschezuschneiden lehren.
Der Kommission der Haushaltungsschule unter dem

Vorsitze von Frau Karoline Maresch , gehören an die Damen:

v. Brücke , Ehrenreich , Franz , v. Haupt und Pechwill.

Sie teilen sich in die Aufsicht der verschiedenen Abteilungen

und halten gemeinschaftlich mit Herrn Regierungsrat Degn,

dem die Leitung des nachmittägigen , theoretischen Unterrichtes

übertragen ist , und dem gesamten Lehrkörper der Haushaltungs¬
schule die Konferenzen ab.

Die Zeichenschule . *

Zu den aus dem Vorjahre übergetretenen Schülerinnen

nahm der Tageskurs sieben neue auf. Wir haben im allgemeinen

Teil dieses Berichtes die Gründe angegeben , die uns dazu

bestimmten , die Zeichenschule nicht weiter zu erhalten . Wir

möchten hier • aber nochmals wiederholen , daß wir Herrn

Professor Patek mit größtem Bedauern aus unserem Ver¬

bände scheiden sehen und darin einige Befriedigung finden,
daß er die meisten seiner Vereinsschülerinnen in seiner neu¬

eröffneten eigenen Schule zur weiteren Ausbildung behält.

Die Zeichenschulkommission bestand aus den Damen:

Thumim , als Vorsitzende, v. Brücke und Prettenhofer.

Die Nähstuben.

I . Die unentgeltlichen Abteilungen.

Bei Gründung des Vereines 1866 entstanden , bilden sie

die älteste unserer Schulen und gelten uns bis auf den heutigen

Tag als eine der allerwichtigsten . Ihre Aufgabe bestand an¬

fänglich bloß darin , gute Weißnäherinnen heranzubilden ; nun

haben die Nähstuben sich aber auch als Vorbereitung für alle
Handarbeitsschulen einen sehr bedeutenden Ruf erworben und

viele der Absolventinnen, ja mehr als ganz zu rechtfertigen ist,



19

bleiben nicht bei der Weißnäherei , obgleich deren Schätzung
gewiß wieder im Steigen begriffen ist . Die unentgeltlichen
Nähstuben waren im ganzen von 150 Schülerinnen besucht,
von welchen 80 Töchter von Gewerbetreibenden , 43 Töchtervon Dienern waren.

Neue Schülerinnen treten in die Handnähstube ein. Sie
werden hier in der mustergültigen Ausführung aller Stiche
und Nähte unterwiesen und treten , wenn sie diese genügend
geübt , in die Maschinnähstube und die Abteilung für Wäsche¬
zuschneiden über . In diesem Jahre haben 45 beide Abteilungen
besucht . Der Kopfzahl nach waren daher in den unentgelt¬
lichen Abteilungen bloß 105 Schülerinnen . Die Kosten für
diese Abteilungen beliefen sich abzüglich der 2785 K, die für
die verwendbare Arbeit der 105 Schülerinnen eingingen, auf9075*75 K,  ohne Lokale . Bin Teil dieser Summe wird durch
den Überschuß der Nähkurse für bezahlende Schülerinnen
(1196 *46 K) gedeckt . Der Rest muß durch die Miedglieder-
beiträge und Spenden eingehen,

II . Kurse für die bezahlenden Schülerinnen.
Alle Kurse haben in diesem Schuljahre den gleichen

Lehrplan erhalten , so daß sowohl im Vormittagskurs wie in
den vier Nachmittagskursen das Handnähen , das Maschin-
nähen und Wäschezuschneiden gelehrt wird. Wir haben die
Absicht, den Kursen in Zukunft eine um ein Drittel ver¬
längerte Lehrzeit zu geben. Es sollen der 5monatliche Vor¬
mittags - und zwei 5monatliche Nachmittagskurse viermal
(anstatt wie bisher dreimal ) wöchentlich drei Stunden , ein
Nachmittagskurs während 10 Monaten zweimal wöchentlich
drei Stunden , erhalten . Die Nähkurse waren 1907/08 von64 Schülerinnen besucht.

Die Zahl der Lektionen für Maschinnähen hat dadurch,
daß das Maschinnähen in den Kursen gelehrt wird, bedeutend
abgenommen. Von den 37 Schülerinnen , die sich für Lektionen
meldeten, waren 19, die sich in der Behandlung der Maschine

2*
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noch gründlich zu üben hatten , ehe sie in den Schneidereikurs

aufgenommen werden konnten.
Das Schnittmusterbucli der Nähstuben , das 1876 zum

erstenmale in Druck gelegt wurde, ist dieses Jahr in zwölfter,

sorgfältig revidierter Auflage, wieder 3000 Exemplare stark,

erschienen, und zwar in der Druckerei und Verlags-Aktien-

gesellschaft vormals R. v. Waldheim . Der Verein erhielt wie

von früheren Auflagen 200 Exemplare , dieNähstuben -Kommission

speziell noch 5 schön ausgestattete Exemplare zum Geschenk.
Wir wiederholen für dasselbe nochmals unseren besten Dank.

Wie schon berichtet wurde, haben wir die Material¬

verwaltung für die Arbeitsschulen mit dem Geschäftslokale

räumlich vereint . Beide werden von Eräulein Rosa Peyde

besorgt . Zu deren Unterstützung sowie zur Supplierung in den
Nähstuben und der Schneidereischule wurde Eräulein Rosa

Janeba  angestellt . Fräulein Janeba  trat jedoch ihre Stelle

schon gegen Schluß des Schuljahres an Fräulein Wilhelmine
Re nt ab. Beide Eräulein waren durch mehrere Jahre Schülerinnen

des Vereines, demnach mit der Methode in unseren Schulen

wohl vertraut.
Die Stickschule.

Die beiden im Schuljahre 1907/08 eröffneten Stickkurse
lehrten sowohl das Weiß - wie das Buntsticken . Der besseren

Fortschritte wegen ist die Zahl der Schülerinnen eines Kurses

auf 15 beschränkt . Die Lehrerin der Stickkurse Fräulein

Anna Ehrl  wurde in der von Fräulein Marie Bergmann

geleiteten Kunststickereischule des Vereines ausgebildet und

unterrichtet nun selbst schon 16 Jahre im Vereine.

Die Stopf - und Flickkurse.

In diesen Kursen , zu je einem Monat mit sechs wöchent¬

lichen Lehrstunden , wird das kunstgerechte Stopfen von ge¬

wirkten , gestrickten und gewebten Stoffen geübt und das

Flicken der Wäsche mit der Hand und der Maschine gelehrt.

Die Lehrerin Fräulein Emma Schwarz  unterrichtete in früheren
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Jahren in diesen Kursen auch Schülerinnen der Haushaltungs¬
schule . Seit 1907/08 aber nehmen diese Stopfen und Flicken
in ihrer Abteilung für Handnähen.

Die Nähstuben -Kommission , der auch die Stickkurse und
die Stopf- und Flickkurse unterstehen , bestand aus den Damen:
v. Pacher , als Vorsitzende , Ehrenreich , Franz , Pechwillund Wolf.

Die Schneidereischule.
Der Zudrang zu allen Abteilungen der Schneidereischule

ist , wie alle Jahre , außerordentlich groß gewesen. In die
unentgeltliche Abteilung konnten von den angemeldeten
Schülerinnen 36, die aus dem Vorjahre übergetreten sind,und 25 neu aufgenommen werden. Mit Ausnahme von 3hatten sie alle die Nähstuben und den Feinwäschereikurs ab¬
solviert . Die Schneidereikommission hat beschlossen , für brave
Schülerinnen der Näbstuben , die in die Schneiderei übertreten
wollen, das Schulgeld für den Feinwäschereikurs zu bezahlen.14 Schülerinnen haben sich nach vollendeter Lehrzeit der
vorgeschriebenen Prüfung unterzogen , 12 wurden mit vorzüglich,2 mit lobenswert klassifiziert . Es ist sehr erfreulich , alle Jahre
bestätigt zu finden, daß die Schülerinnen der Schneiderei¬
schule leicht in großen Salons Verwendung finden und sich
auch in Stellung als fleißige, geschickte Arbeiterinnen bewähren.

Die Kurse für bezahlende Schülerinnen,  d . i. ein
Vormittagskurs und drei Nachmittagskurse , zählten zusammen80 Schülerinnen.

In dem Lehrkörper der Schneidereischule traten 1907/08
mehrere Veränderungen und Verschiebungen ein. Zwei ehe¬malige Schülerinnen Frau Helene Vancsik  und Fräulein
Therese Janeba  wurden als Lehrerinnen angestellt , die Erst¬
genannte für den Vormittagskurs , letztere für einen Nach¬
mittagskurs . Fräulein Leopoldine Stigelbauer,  frühere
Assistentin in der unentgeltlichen Abteilung , trat zu Beginndes Jahres als Lehrerin für zwei Nachmittagskurse ein, die
sie mit sehr schönem Erfolge zu Ende führte , im Schuljahre
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1908/09 jedoch nicht weiterführen wird, da sie ihrer bevor¬

stehenden Verehelichung wegen ihre Stelle gekündigt hat.

Die Anleitung zum Zeichnen der Schnitte nach der in

der Schneidereischule geübten Methode , wurde zu größerer

Vereinfachung des Unterrichtes 1898 in Druck herausgegeben

und ist dieses Jahr in vierter Auflage erschienen. Die Damen

der Kommission und die Lehrerinnen Frau Schicht und

Frau Vancsik haben sie revidiert , und soweit es nötig war,

ergänzt.
Die Schneidereikommission bestand aus den Damen:

Winter , v. Haupt , Maresch , Thumim und Vollbracht.

Den Vorsitz hatte im ersten Halbjahr Frau Winter , im

zweiten Frau v. Haupt.

Die Modistenkurse.

In den vier zweieinhalbmonatlichen Kursen wurden neben

den 28 Schülerinnen der Haushaltungsschule 40 Schülerinnen

aufgenommen . Die meisten von ihnen waren noch in einem

oder mehreren der anderen Kurse eingeschrieben , in den

Nähstuben , dem Stopfkurs , dem Stickkurs , dem Bügelkurs

und Frisierkurs ; 14 derselben besuchten gleichzeitig die

Schneidereikurse und bezahlten bloß das halbe Schulgeld.
Lehrerin der Modistenkurse ist seit 1903 Fräulein Johanna

Varsanji.
Frisierkurse.

Die vier sechswöchentlichen Kurse wurden wie die

Modistenkurse , auch von den Schülerinnen der II . Klasse Haus¬

haltungsschule besucht , da jedoch das Frisieren für die¬

selben unobligater Gegenstand geworden ist , nicht von allen,
sondern bloß von 26. Außerdem wurden in den Frisierkursen

6 Schülerinnen der Schneidereischule , die programmgemäß

nur .halbes Schulgeld bezahlten , 13, die noch andere Schul¬

abteilungen besuchten und 10 Externe unterrichtet.
Lehrerin der Frisierkurse ist Frau Marie v. Andris.
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Die Kommission , der die Modisten- und Frisierkurse
unterstehen , bestand aus den Damen : v. Haupt , als Vor¬
sitzende , Thumim und Vollbracht.

Die Feinwäschereikurse.
Wie wir im Vorjahre mitgeteilt , wurde die Feinwäscherei-

schule in Kurse aufgelöst . Es wurden 5 Kurse abgehalten , für
welche 69 Schülerinnen eingeschrieben waren. Für 28, welche
die unentgeltlichen Nähstuben absolviert hatten und in die
unentgeltliche Schneiderei übertraten , wurde das Schulgeld von
der Schneiderei-Kommission erlegt.

16 Schülerinnen wurden lektionsweise unterrichtet.
In Zukunft werden zwei einmonatliche Kurse , speziell

für die Schülerinnen der zweiten Klasse der Haushaltungs¬
schule abgehalten werden.

Lehrerin dieser Kurse ist Frau Grafendorfer.
Die Feinwäscherei -Kommission bestand aus den Damen:

Pechwill , als Vorsitzende , Ehrenreich und Stoeger.

Die Kochschule.
Der Unterricht im Kochen wird in zwei voneinander

getrennten Küchen erteilt . In der kleineren werden die Schüle¬
rinnen der Haushaltungsschule von der Lehrerin der Haus¬
haltungskunde unterrichtet . In der größeren , der sogenannten
Vereinsküche , alle bloß für die Kochschule aufgenommenen
Schülerinnen von der Kochlehrerin Frau Prochaska . Sie hatte
85 Schülerinnen , von welchen 7 unentgeltlich unterrichtetworden sind.

Da nur einige Lehrerinnen und einzelne Schülerinnen
das größere Menu nahmen , war es nicht immer leicht , alle
Schülerinnen zu beschäftigen , wir machen es daher neuerer
Zeit zur Bedingung , daß alle Schülerinnen der Kochschule
an der von ihnen bereiteten Mittagsmahlzeit teilnehmen.

Als Lehrerin für Haushaltungskunde wurde zu Beginn
des Schuljahres Fräulein Josefine Fillunger angestellt.
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Sie liat die Oberaufsicht über beide Küchen , besorgt alle Ein¬

käufe und hat auch die Rechnungen der Küche zu führen.

In die Koehschul -Kommission waren die Damen : Ehren¬

reich , Pechwill , Prettenhofer , Stoeger und Winter

gewählt . Den Vorsitz in derselben führte zuerst Frau Ehren¬
reich und im zweiten Halbjahr Frau Winter , auf dringenden
Wunsch von Frau Ehrenreich , die mit Rücksicht auf ver¬

änderte Familienverhältnisse dem Vereine nicht , wie sie es

bisher immer opferfreudig getan hatte , die Zeit zur Leitung
der Kochschule widmen konnte.

Für len Ausschuß 4es Wiener Franen-ErwerHereines:
Die Präsidentin:

Priska Baronin Hohenbruck m. p.



Statistik der Schulen.

Schuljahr 190 *7/1900.
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Frequenz.

Schulen
Neu
ein¬

getreten

Auf¬
gestiegen

Repetiert l
Gesamt¬

zahl

Mädchen-Lyzeum:
I. Klasse. 51 — 1 52

II . „ A . . . . — 45 - 45

II . „ B . . . . . 19 6 — 25

III . * . 6 54 1 61
IV . A. 9 34 — 43

IV. „ B. 10 32 - 42

v . „ 1 38 — 1 39

VI. „ . 1 32 1 34

Lateinische Sprachschule:

97 241
3 l

341

1
II . Jahrgang. — 6 — 6

III - . —• 5 - 5

— 11 _ 11
Handelsschule: ]

I. Klasse A. 46 — — 46

I . „ B. 47 — - 47

II . „ A. — 40 — 40

II . » B. — 41 - 41

93 81 - 174

Sprech - und Lesekurs: 8 — “ 8

Haushaltungsschule:
I. Klasse. 34 _

!
34

II. . 5 23 - 28

39 23 62

-<*
7 «*

,f ’N*»
A/

I ?
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Klassifikation der Schülerinnen.

Kl 1 a s s i f i z i e r t
Nicht
klassi¬
fiziert

Während
des Schul¬
jahresaus¬

getreten

Gesamt¬
zahl

I.
1asse
mit

Vorzug

I.
Klasse

n.
Klasse

mit
Gestattungder Wieder¬

holungs¬
prüfung

II.
Klasse

UI.
Klasse

Zu¬
sammen

14 28 4 2 48 4 52
14 28 1 1 — 44 — 1 45
5 19 — — — 24 — 1 25

11 45 1 — — 57 — 4 61
14 20 4 — — 38 — 5 43
10 26 1 1 1 39 — 3 42
10 26 2 1 — 39 — 39
8 28 1 2 — 84 — - 34

81 220 14 7 1 323 — h-t 00 341

1 4 1 _ _ 6 _ _ 6
3 1 - — 4 1 — 5

4 5 1 — — 10 1 ■— 11

13 31 _ _ _ 44 1 1 46
24 19 — — — 43 1 3 47
10 29 — — — 39 — 1 40
27 12 — — — 39 — 2 41

74 91 — — — 165 2 7 174

6 2 — - — — - '
8 1

14 10 2 26 _ 8 34
14 10 ' — 1 — 25 — 3 28

28 20 — 3 — 51 — 11 62

I i |
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Frequenz. Klassifikation der Schülerinnen.

*) In diesen Schulen findet Ein- und Austritt während des Schuljahres statt . — Die Klassifikation

G09 Zu Am I<L1 a s s i fiziert »H
GQ® “• aTS ® a> a 2 2£ * 03 Beginn Schlüsse 'cS « ns •Xi ^ ’S -ö Ä 03 .2 03̂ ts

Sehulen *)
®,a s-
73.« -s des Sch u 1j a h res

1
iu 33

GQ
g S£ ®

'S TS.2 a 03bß
G

-S ä
03

0 §
OJfl

rS
a « 13® CC —, ca.1—, £G _e r-̂ 5 33 scsÖ © M neu

eingetreten
aus¬

getreten
an¬

wesend
0903
O M

CS3 *§ *t-4 PQ
aa>
C5

% a03fco
n  aaOQ

CO
3

*3^3 taK3« B
^ GG«S 0

Zeichenschirle: 8 5 2 7 8 15
r --
h. 4 3 6 _ _ 13 _ 2 15

Nälistuben:
a)  Handnähen unentgeltlich . .
b)  Maschinnähen und Wäsche-

14 22 32 52 16 68 s
27

15

20

16

9 — — 56

. 42 i

6 6

34

68

82zuschneiden unentgeltlich . . 25 10 47 45 37 82 8 3 — 5
c) Nähkurs Vormittag. — 16 _ _ 16 16 ?- . 8 7 — 1 — 16

i
— — 16

d)  Nähkurse Nachmittag . . . . — 31 17 26 22 48 : . 24 17 4 — 2 47 — — 48
e)  Maschinnähen , lektionsweise . — 17 20 33 4 37

'
| — — — — — — 37 “ - | 37

39 96 116 156 95 251 74 60 21 4 2 161 39 11 40 | 251
Schneidereischule : 1

a) Unentgeltlich.
b) Vormittagskurs , dreimal

36 7 18 16 45 61
f

12

17

2 — — — 14

21

— 4 43 61

21wöchentlich. __ 11 10 16 5 21 4 — — — — — —
c) und d) Nachmittagskurse . . 7 29 23 42 17 59 47 8 3 — — 58 1 — — 1 59

43 47 51 74 67 141 76 14 3 — - 93 1 4 43 | 141
Feinwäschereikurse : 1

a) Vormittagskurse. _ 17 52 54 15 69
* 1 60 7 — — 68 1 — — 69

b) Lektionen. - — 16 10 6 16 1 I — — — — — — 16 — — 16
_ 17 68 64 21 85 1 60 7 — — 68 17 — - 1 85

Kochsclmle: i h.

a) Unentgeltlich . 3 4 4 3 7 i — 5 — — — 5 — 1 1 7
b) Zahlend . — 9 19 23 5 28 I — 20 4 4 — 28 — — — | 28

_ 12 23 27 8 | 35 ! — 25 4 4 — 33 1 1 1 35

Stickkurse. 1 17 14 18 14 32 U 19 9 2 1 _ 31 1 _ _ 32

Modistenkurse. 5 6 29 32 8 40
M

25 12 2 _ — S9 1 | 40

Stopf- und Flickkurse. 8 12 18 2 20 3 7 9 — 19 1 _ 20

Frisierknrse . 7 22 22 7 29 — 11 14 _ — 25 4 _ _ 29
1 1 1 1 1 ’l II 1 II II

ist stets Sclilnßklassifikation, und zwar entweder des Schuljahres oder der vollendeten Lehrzeit.
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Töchter

Advokaten . . .

Ärzten.

Architekten . . .

Beamten . . . .

Briefträgern und Sicherheits-
Wachleuten . ,

Dienern .

Fabrikanten. . . .

Gewerbetreibenden

Ingenieuren . . . .

p .Kaufleuten . . . .

Künstlern.

Ökonomen . . . .

Offizieren.

Pastoren .

Privaten .

Professoren und Lehrern

Schriftstellern . . . . .

1^ p
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xi £« o

0?
"3
o undars
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GObc
§ ®

Nähstube
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l-Ö NJ:cS>>
r

Ö43
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CO
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ace

tu Sprech-
Leseki

GQ
343o*s

CS3

— 0CÖ4343 «GOGO00
X unent¬geltlichzahlend

19 1 3 1 1 1 2 j

16 2 2 — — 3 —
i

2

5 - 2 — l 1 — 1

60 1 63 2 6 18 19 32

— — — — — — —

1 — 12 — — 2 43 G

63 — 3 — — 4 — 4

29 1 28 3 1 14 80 24

i — 7 — 1 1 — 1

102 5 34 1 1 10 4 14

3 — 2 - — - — 1

3 — 1 — — — 2 6

11 1 1 — — 1 - 4

1 1

15 - 8 1 2 5 — 3

12 — 7 — 2 2 1 —

— 1 — — — — — •

341 11 174 8 15 62 150 101

*

*
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Schneiderei¬
schule

Feinwäscherei¬

kurse

Kochschule

Stickkurse
Modistenkurse

Stopf-undFlickkurse Frisierkurse Gesamtzahl
unent¬geltlich zahlend unent¬geltlich zahlend

1 2 _ 1 1 _ _ _ 34

— 1 2 — 1 1 3 1 — 34

— 3 — — — — 1 — — 14

13 26 17 — 8 10 13 7 10 305

15 6 22 2 2 3 _ _ 2 116

— 1 3 — 2 — — 3 — 83

29 17 24 3 4 10 4 6 7 284

2 16 — —

Z

2 1 11 1 6 210
« — 3 — i - - 2 — — 12

1 1 1 2 i 3 1 — 1 23

— 3 6' — — 1 — — 1 29
o

1 4 4 — 2 1 2 2 2 52

“— 1

1

—

—

1 3
— —

31

2

61 80 85 7 28 32 40 20 29
| 1244

i
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Von sämtlichen

Ihrer Muttersprache nach 2

Schulen

DeutscheTschecho-
Slaven Polen

KroatenItaliener

i

RumänenMagyaren

i

Andere

cdN
acdODQ)
O

Mädchen -Lyzeum . . . . . . 329 _ 2 _ i _ 3 6 341

Lateinische Sprachkurse . . . 10 — — - — — 1 — 11

Handelsschule. 168 2 — — — 1 3 — 174

Sprech - und Lesekurs . . . . 5 2 — 1 — — — — 8

Zeichenschule. 15 — — — — — — — 15

Haushaltungsschule. 60 1 — — — — 1 — 62

Nähstuben . . . . . 231 9 1 1 — — 4 5 251

Schneidereischule . . . . . . 131 3 — — — — ' 4 3 141

Feinwäschereikurse. 82 3 — — — — — - 85

Kochschule. 34 — — — — — 1 - 35

Stickkurse. 28 1 — — — — 2 1 32

Modistenknrse. 33 3 — — — — 1 3 40

Stopf - und Flickkurse . . . . 16 3 — — — — — 1 20

Frisierkurse. 27 1 — — — — — 1 * 29

1169 28 3 2 i 1 20 20 1244

33

Schülerinnen waren:
Ihrem Glaubensbekenntnisse nach

cdNJ
ScdGO<X>
o

Ihrem Geburtsorte nach

GesamtzahlKatho¬liken Orient.Griechen
Evan¬gelische Israeliten Andere Öster¬reicher Ungarn' Andere

104 48 188 1 341 319

■

11 11 341

6 — 1 ‘ 3 1 11 9 2 — 11

101 1 13 59 — r 174 159 11 4 174

5 — 1 2 — 8 7 1 — 8

10 — 1 4 — 15 14 1 — 15

48 — 5' 9 — 62 61 1 —- 62

217 2 18 14 — 251 237 10 4 251

117 2 13 9 — 141 132 6 3 141

73 — 12 - — 85 80 2 3 85

30 — 2 3 — 35 34 1 — 35

22 — 5 5 — 32 28 3 1 32

29 3 3 5 — 40 34 2 4 40

46 1 1 2 — 20 19 — 1 20

21 1 3• 4 — 29 27 — 2 29

799 10 126 307 2 1244 1160 51 33 1244
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Von sämtlichen Schüle

Schulen
I. n.

i
III. IV. V. VI. VII.

VIII. j
IX.

B e

Mädchen-Lyzeum. 59 25 35 41 11 67 46 5 26

Lateinische Sprachkurse . . 3 — 2 1 — 1 3 — 1

Handelsschule. 5 21 15 20 12 9 13 3 10

Sprech- und Lesekurs . . . — — 1 1 - 5 — 1 —

Zeichenschule . . . . . — 1 3 — — — — 1 2

Haushaltungsschule . . . . -4 7 5 2 4 2 6 1 10

Nähstuben. 11 11 17 20 20 23 21 11 11

Schneidereischule. 5 9 11 12 7 12 13 6 13

Feinwäschereikurse . . . . 4 3 9 9 2 13 4 3 7

Kochschule . 1 1 2 2 2 5 5 1 5

Stickkurse. 5 — 1 5 2 2 2 2 1

Modistenkurse. 2 3 3 2 1 8 1 1 3

Stopf- und Flickkurse . . . 2 — 2 1 — 7 1 — 1

Frisierkurse. 2 — 4 2 2 3 .2 1 3

103 81 110 118 63 157 117 36 93

!
i

!
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r
rinnen wohnten im:

X. In
1

XII.
| XIII, XIV. XV. XVI. XVII. XVM.

1
XIX. XX. XXI.

UmgebungII
WiensI

Gesamtzahl
ssi i k e

3 — 4 8 5 1

1
1

2 1 6 _ _ ._ 1 341
— — — _ — — i — — — — — — — 11
1 1 6 12 8 6 — 4 4 15 3 1 5 174

— — — — — — — — — — — — — 8
— — — 2 — — — — 3 1 — 1 1 15
2 1 4 2 2 2 — 3 2 2 — ■ 1 62

11 15 11 9 7 14 8 9 11 3 — 8 251
, 6 2 4 6 4 4 7 4 5 5 3 — 3 141

3 _ 6 5 3 2 2 1 1 5 2 — 1 85
— - 1 2 — - 1 — — 1 — — 6 35
1 — 5 1 1 — — — 2 'l — 1 32
2 — 3 5 — — 1 2 2 — 1 40

— - 2 2 — — — 1 — — — 1 20
1 — 2 3 — 1 1 — 1 1 — — — 29

30 3 49 56 32 23 29 18 34 45 16 2 29 1244

i

i

::

j
. !

3*

k
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Es kamen in den verschiedenen

Plätzefürunentgeltlichen

Unterricht

Freiplätz e

PlätzemitSchnlgelcl-

ErmäßigungStiftplätze1

Stipendien

jZusammen

1
fco

1■"Ö derErstenosterr.Sparkassa

gewidmet

KaiserKranzJoset-treiplatze

Sr-
=&■
Lft
30 1

|

<a>
c3
3
2s*

Sd

ausZinsenvonSchenkungenausdemElfriedeSalomon

Stiftungsbeitrag

23
Ä

s
S3 •«SS83
fe =S-ö
Sd.2
s_ faO

«I

vom W i e n e r

Mädchen-Lyzeum.
_

!

21 1

i

2
1_ 2-1 — 1 — — Bi

Handelsschule. — — 5 31 4 — — 5 5 8 3 30i

Maschinschreiben . — — — - - — — 1 — — 1

Zeichenschule. — — — 2 — — — 1 1 — 4

Haushaltungsschule . . . . — - — 1 - — — — 1

Nähstuben:
Nähkurse . . . . . . . . — — — — l — — — 1 — — 2

Handnähen . 68 — — — — — — — — — 68

Maschinnähen u . W äsche-

zuschneiden . 82 — — — — — — — — — — 82

Schneidereischule . . . . 61 — — 1 — - 2 - — — — 64

Peinwäschereischule . . . — — — — — 4 - — — __ 4

Kochschule . . . . . . . 7 — — - — - — - — — — 7

Modistenkurse . — — — — — — 14 — — — 14

Frisierkurse . — — — — 6 i — — 6

218 21 6 91 2-5 Oi
^ 7 26 ! t ! ,

1
| 1

9 l 3 291i
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Schulen zur Verteilung:
W e r t d e r

Summe

!
1 Stiftplätze Stipendien

b9-4-3tci
&

*3Wi

i , t*1rJ* G2 s
! 03 tu
1.̂ C£51 0 :oj

«s

Gabrielev.Neuwall

Auguste

t.Littrow-Bischoff
IdunaLaube

Aglajav.Enderes
SophieStipek-Pataky

Auguste

Ruth-Schenkung
Anna

Bourlard-Schenkung1 FreifrauBettinay. Rothschild-Schenkung

Mathilde

Lippitt-SchenkungElfriedeSalomon-Sliftnngsbeitrag
BeiträgederAusschuß-

mitgiiedcru.s.w.

i n Kronen
Frauen- Er werb - V e r e i n

1870
i

— — — _ _ 100* _

!

1970*
1320 — 80 — 84 84 260 — — 200 160 510 190 2888

— — — — — — 8 — — — — — — 8
540 — — 144 — — - — — — — 90 — 774
160 — — — — — — — — — — — — 160

50 — — — — — — — 40 _ _ _ _ 90
— — — — — — — — — — — — — —

— — — — — — — — — — — — _
100 180 — — — — — — — — — — 280
— 24 — — — - — — — — — — — 24
— — — — — — — — — — — — —

— 134 — — — — — — — — — — 134
— 60 — — —

i
— — — — — — — 60

i
4040 :

i 3981
80 144 84 84 268 100'S 40 200 160 600 190 6388-*

1 !ll ! 1 !
!

I
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Vereins-Ausschuß.

Priska Baronin Hohenbruck,  Präsidentin.
Pranzina Pacher  v . T h e i n b u r g, I. Vize-Präsidentin.
Leopoldine Winter,  II . Vize-Präsidentin.
Helene Heidlmair,  Kassa -Verwalterin.
Milly y. Brücke.
Ella Ehrenreich.
Dora Franz.
Marianne Haupt v. Hoechstatten.
Anastasia Gräfin Kielmansegg,  Exzellenz.
Karoline Ma r e s c h.
Eugenie Pech will.
Alice Prettenhofer.
Hedwig Stoeger.
Antonie Thum im.
Pauline Wolf.

Außerordentliche Ausschußdamen :

Jeannette v. Eitelberger,  Emilie Exner,  Paula
Gericke , Auguste Latzei , Annav. Luc am, Emilie Sauer-
laender,  Betti Baronin Stummer -Tavarnok,  Luise v.

Kernig Carla Vollbracht.
Sekretärin: Melanie Lefevre.

Beiräte des Vereinsausschusses sind die Herren:
Baron Armand v. Dumreicher f , Dr. Max Egger,

Hofrat Stephan Kapp,  Vinzenz Ritter v. Miller zu Aich-
holz,  Dr . Alexander Peez.

Revisoren die Herren:

Vinzenz v. Miller zu Aichholz,  Rudolf Ellissen.



Rechnungs -Abschlüsse

pro 1907/08.

I
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Gebarungs -Ausweis zur Bilanz

K
h 1

K Ä K h K h

• • • 313.611 0

7.745
487 40 8.282 40

3.370
• • 11.310

14.400
4.500 —

800 — 19.700 —

7.678 73
3.872 —

9 6.222 99 60.386 12

1.157 69

• • 21.92C>—

• • 12.92c520

. • 12.171340

• D—00 } 29 60.3813 12 313.611L10

Vermögensstand (Kapital-Konto)
am 31. August 1907 . . . .

Allgemeine Einnahmen.

Beiträge von:
956 ordentlichen Mitgliedern .

55 außerordentl . „
12 Spenden .
5 Baufondsspenden . . . .

Subvention des k. k. Unterrichts¬
ministeriums für
das Mädchen-Lyzeum . . . .
die Handelsschule . . . .. .
die Zeichenschule.

Zinsen von Wertpapieren und
Depots . ■

Baufondszinsen.
Effekten (Kursgewinn) . . . .

Einnahmender Schulen.

Feinwäschereischule:
Betriebseinnahmen . . .

Handelsschule:
Betriebseinnahmen . . .

Haushaitangsschule:
Betriebseinnahmen . . .

Kochschule:
Betriebseinnahmen . . .

Transport

vom 31. August 1908.

K l k1
K h

Allgemeine Ausgaben.
i

Beheizung. 1.508 91

Beleuchtung . . 5.187 59

Reinigung. 5.071 27

Gebäude -Erhaltung und Haus- :
erfordernisse. 10.280 45

Kanzlei -Erfordernisse und außer-
ordentliche Ausgaben . . . . 2 .951 08

Allgemeine Unterrichts -Erforder-
nisse. 200 53

Gehalte des Verwaltungs -Per-
sonales . . . 8 .285 65

Pensionsversicherung. 1.015 18

Krankenkassenbeitrag . . . . 326 76

Repartiert auf die Schulen . . . 34.827 (42
"—,l”

Ausgaben der Schulen.

Feinwäschereischule:
Betriebsauslagen. 1.701 54
Anteil an den allgem . Ausgaben 991 82 2.693 36

Handelsschule:
Betriebsauslagen. 22.455 16
Anteil an den allgem . Ausgaben 4.193 95 26.649 11

Haushaltungsschule:
Betriebsauslagen. 9.386 92
Anteil an den allgem . Ausgaben 3.236 89 12.623 81

Kochschule:
Betriebsauslagen. 12.997 56
Anteil an den allgem . Ausgaben 1.362 30 14.359 86

Transport . • •| 56.326 14
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60.386 313 .611Transport 48.179

Lateinkurs:
Betriebseinnahmen

Mädchen-Lyzeum:
Betriebseinnahmen 75.256

Nähstaben:
Betriebseinnahmen 19.313

Schneidereisehule:
Betriebseinnahmen 17.841 55

Spreeh- und Lesekurs:
Betriebseinnahmen . .

Sticksclmle:
Betriebseinnahmen . .

Zeichenschule:
Betriebseinnahmen . . 165.671

Dem Baufonds entnommen. . . 100.361 326.419

640.0301

43

1 E h X h X h X 1h
Transport . • • 56.326 14

Lateinkurs:
Betriebsauslagen. 2.180 —
Anteil an den allgem . Ausgaben 264159 2.444 59

Mädchen-Lyzeum:
Betriebsauslagen. 66.028 55
Anteil an den allgem . Ausgaben 14.408 27 80.436 82

Nähstuben:
Betriebsauslagen. 26.831 65
Anteil an den allgem .Ausgaben 4.522 97 31.354 62

Schneidereischule:
Betriebsauslagen. 13.106 39
Anteil an den allgem . Ausgaben 3.977 — 17.083 39

Spreeh- und Lesekurs:
Betriebsauslagen. 305 —
Anteil an den allgem . Ausgaben 56 72 361 72

Stickschnle:
Betriebsauslagen. 851 60
Anteil an den allgem .Ausgaben 330 79 1.182 39

Zeichenschule:
Betriebsauslagen. 11.995 32
Anteil an den allgem .Ausgaben 1.482 !12 13.477 44 202 .667 11

Baufonds. # 15.182 _

Reservefondsf.Sclmlerweiterung . 1.985 36 17.167 36 219 .834 47
Yermögensstand (Kapital-Konto)

am 31 . August 1908 . . . . 420.195 89

• 640.030 36

Für den Ausschuß:

Priska Baronin Hohenbruck m. p., Helene Heidlmair m. p.,
Präsidentin . Kassa - Verwalterin,



m
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Gebarungs-Ausweis der Stipendienfonds-

Vermögensstand(Kapital-Konto) am l .Sept. 1907bestehend aus:

I. Effekten.

a)  Vinkulierte Stiftungen :
1. Gabriele v. Neuwall-Stiftung:

Donauregulierungs-Anlehen vom Jahre•-! \tt  a  onn1870 . . ö. W. fl. 800.-

2. Auguste v. Littrow-Bischoff-Stiftung :
Silber-Prioritäts -Obligationen der k. k.

p:iv. Kaiser Ferdinands - Nordbahnö. W. fl. 900.—
Österr. Noten-ßente . . . . K  1800.—

8. Iduna Laube-Stiftung:
Österr. Noten-ßente . ö. W. fl. 1000.—

4. Aglaja v. Enderes-Stiftung:
Österr. Noten-ßente . ö. W. fl. 1000.—

5. Sophie Stipek-Pataky-Stiftung :
Österr. Noten-ßente . ö. W. fl. 8850.—

b)  Schenkungen :
1. Auguste Huth-Schenkung:

Österr. Noten-ßente . ö. W. fl. 1200.—
2. Anna Bourlard-Schenkung :

Österr. Noten-ßente . ö. W. fl. 500.—
3. Freifrau Bettinav.Rothschild-Schenkung:

Österr. Noten-ßente . ö. W. fl. 2500.—

4. Mathilde Lippitt-Schenkung: __
Österr. Noten-ßente . ö. W. fl. 2000.—

II. Deponierte Barbestände

Transport

K

1.600

1.800
1.800

2.000

2.000

6.700

2.400

1.000

5.000

4.000

K h

15.900

12.400

K

28.300

1.00j 03

K \k

29.301:08

29.301i03
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Rechnung vom 31. August 1908.

^Ausgaben.
Per 1907/08 ausbezahlte Stipendien.

Gabriele v. Neuwa'll-Stiftung:
1 Schülerin der II . Klasse der Handelsschule

Auguste v. Littrow-Bischoff-Stiftung:
1 Schülerin der Zeichen schule.

Iduna Laube-Stiftung:
1 Schülerin der 1. Klasse der Handelsschule

Aglaja v. Enderes-Stiftung:
1 Schülerin der II . Klasse der Handelsschule

Sophie Stipek-Pataky-Stiftung :
1 Schülerin der I. Klasse der Handelsschule
1 n n ü . » r> n

Auguste Huth-Schenkung:
1 Schülerin der II . Klasse des Lyzeums . .

Anna Bourlard-Schenkung:
1 Schülerin des Nähkurses.

Freifrau Bettina v. ßothschild -Schenkung :
2 Schülerinnen der I. Klasse der Handelsschule

je K 60 .— .
1 Schülerin der II . Klasse der Handelsschule

Mathilde Lippitt -Schenkung:
2 Schülerinnen der II . Klasse der Handelsschule

je K 80.- .
Beitrag aus der Elfriede Salomon-Stiftung:

1 Schülerin der I . Klasse der Handelsschule
7 Schülerinnen der II .Klasse der Handelsschule

je K  60.— . .
: 1 Schülerin der Zeictienschule . .

Transport

K h K | hi
K h K h

80 __

144 -

84 —

• 84 -

140
128— 268 660—

100 80

• 40 —

120_

80 — 200 —

160 500 80

90 —

420!
90 600 —

• • 1.760 80
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1
K h K h I K h K a|

Transport . • 29.301 33!

Einnahmen.

Zinsen der vinkulierten Stiftungen: |
1. Gabriele v. Neuwall-Stiftung. 80 — VIj
2. Auguste v. Littrow -Bischoff-Stiftung . . . 144 -

ik
8. Iduna Laube-Stiftung. 84 —
4. Aglaja v. Bnderes-Stiftung. 84 — 1
5. Sophie Stipek-Pataky-Stiftung. 268 660 —

Zinsen der Schenkungen :
1. Auguste Huth-Schenkung. 100 80
2. Anna Bourlard-Schenkung . . 40 —

| 8. Freifrau Bettina v. Rothschild-Schenkung . 200 —
| 4. Mathilde Lippitt -Schenkung. 160_ 500 80 1.160(80

Beitrag aus der Elfriede Salomon-Stiftung . . 600 — L

Beiträge der Ausschußmitglieder . . . 390 —
Zinsen der Sparkassa-Einlagen. . . 49 60
Prüfungstaxen etc. . . . 311 2.511

1

j

J

40

• • • • | 31.8L
43

| 1 1 1
IDie Stipen .d.ii3 .aaa-

Karoline Maresch-Arthaber m. p.,
Vorsitzende.

I
49

i K h K h K h K h
| Transport . 1.760 80
* Beiträge der Ausschußmitglieder, Zinsen von

Sparkassa-Einlagen, Prüfungstaxen etc. :
2 Schülerinnen der I. Klasse der Handelschule

je K  60.— . 120— 1
P 1 Schülerin der II . Klasse der Handelsschule 70 _ 190 _ -

* Speisemarken an 5 Schülerinnen . . . . 200 80 390 80 2.151,60
* Vermögensstand(Kapital-Konto) am 31. Aug. 1908.

Effekten:

Gabriele v. Neuwall-Stiftung. 1.600 _

Auguste v. Littrow-Bischoff-Stiftung . . , 3.600 -
Iduna Laube-Stiftung. 2.000 *
Aglaja v. Enderes-Stiftung. 2.000 —

Sophie Stipek-Pataky-Stiftung. 6.700 — 15.900 — ■
Auguste Huth-Schenkung. 2.400 —

Anna Bourlard-Schenkung. 1.000 —

Freifrau Bettina v. Rothschild-Schenkung . 5.000 —

Mathilde Lippit-Schenkung. 4.000 — 12.400 — 28.300 —

Deponierte Barbestände. 1.32063
Kassa-Saldo.

. j

40

i

20|

29.660

1
j

83

1
•| 31.812-43

1 II 1 1 II I
Klom .iaa.ission:

I Leopoldine Winterm. p., Willyv. Brücke m. p.,
| Mitglieder.
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Spenden und Subventionen
für das Vereinsjahr

vom I. September 1907 bis 31. August 1908.

Spenden:
Seine Majestät der Kaiser .

K 400 -

Se. k. u. k. Hoheit Herr Erzherzog Friedrich . . . . n 40’-

Kielmansegg Erich, Graf, Exzellenz, k. k. Statthalter
von Niederösterreich . . n 300--

Brzesowsky Kar], k. k. Polizei-Präsident.
50’ -

Karl Rath’sche Stiftung . . - » 20’-

Erste österr. Sparkassa . „ 2.000’-

Österr.-ungar. Bank . n 100—

K. k. priv. österr. Kredit-Anstalt . V 100’ -

Union-Bank .
* 50’—

Wiener Bank-Verein .
60-—

Niederösterr. Eskompte-Gesellschaft.
50’-

Legat von Frl . Eugenie Koch . 11 200’-

Summe . . K 3870--

Subventionen:
Vom k. k. Ministerium für Kultus und Unterricht:

für das Mädchen-Lyzeum. K 14 .400’ —

für die Handelsschule . » 4.500’—

für die Zeichenschule pro 1908 » 800’ —
Summe . . K 19 .700’—
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V erzeichnis
der

Ehren m i t g 1 i e d e r.

Herr Berger Alfred, Freiherr v., Dr.
Frau Eitelberger v. Edelberg Jeannette.
Herr Gersnny Robert, Dr., Primarius, Regierungsrat.
Frau Harnisch Marianne.

r Hohenbruck Triska, Baronin.
„ Lucam Anna, v.

Herr Meilger Max, Dr., Hof- und Gerichtsadvokat.
„ Miller zu Aicliliolz Vinzenz, Ritter v., Mitglied des Herrenhauses.
„ Peez Alexander, v., Dr., Schriftsteller.
„ Spiegl Edgar, v., Dr., Schriftsteller f.
„ Willmann Otto, Dr., k. k. Professor.

4*
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Beiträge
der

ordentlichen Mitglieder
für das Vereinsjahr

vom I. September 1907 bis 31. August 1908.

Abrahamer Marie
Adam Leopoldine
Adelberg Jenny . .
Alberti Sarah . . .
Alleram Berta . . .
Allina Irma . . . .
Amadei Anna, Gräfin
Anderl Helene . . .
Angeli Berta, v. . .
Angerer-Bujatti Johanna
Argmann Julie . . .
Arneth Emma, v.
Arthaber Elise, v. .
Auerhammer Fanni , v
Auspitz Marie . . .
Auspitz v. Artenegg Math
Bab Antonie .
Bacher Berta.
Bachofen v. Echt Albertine

Baronin.
Bachofen v. Echt Alice,

Baronin.
Bachofen v. Echt Amely,

Freifrau.
Backhaus Mathilde . . .
Backhausen Therese . .
Badio Bachei.
Baiersdorf Klara, v. . .
Bandian Mizzi.
Basch Sofie.
Bauer Jeanette.
Baumann Josefine
Baumgärtel Katharina
Baumgarten Julie . . .

K

Transport . K 226

6 Transport . K 226
10 Bausenwein Margarete . . „ 6
6 Bayer Martha . . 10
6 Beer Sophie . . 6
6 Behr Gabriele . „ 6
6 Beil Marie . . 6

10 Bell Marie . ,. 6
6 Bellak Rosa . „ 6
6 Bendele Leopoldine . . . . , 6

10 Benedict Marianne . „ 6
6 Benesch Anna . . 6

10 Benischko Anna . . 20
10 Berger Blanche . „ 6
6 Berger Viktoria . . . . r 6

10 Bergmann Johanna, v. . . „ 6
10 Bergmann Pauline . . . . „ 20

Berlitzer Marie . . 6
10 Bernardt Marie, v. . 10
6 Bernatzik Josefine . „ 6

Bernhardt Betti. . 6
10 Bernhardt Fanni . . 6

Bersa Mathilde, v. 6
6 Bettelheim Berta . „ 6

Bettelheim Elise . „ 6
6 Bezecny Karoline, Bar., Exz. „ 6
6 Biedermann Begine (Legat) „ 23
6 Bielitz Laura . . 6
6 Billroth Else . . . . . . . 6
6 Bissingen Eleonore, Gräfin „ 10
6 Bitter Paula , v. . 6
6 Blank Helene . . 6

10 Blaschka Klaudia . . 10
6 Blaßberg Antonie . . . .• „ 6
6 Bleier Berta . . 6
6 Blenk Emma . „ 6

226 Transport . K 491
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Ullmann Ella . . 6
Ullmann Marie . „ 6
Unger Emmi, Exz. * 40

Valker Johanna . . 6
Vesque v. Püttlingen Risa,

Baronin . . 6
Viditz Karnilla . . 6
Visintini Else . . 6
Vogelsinger Luise . . . . „ 6
Voigt Marie . „ 6
Vollbracht Carla . . 10
Volpini de Maestry M. L. . „ 6
Vonwiller Rosalia . . . . r 6

Wagenmann Adele . . . . „ 10
Wagner Antonie . „ 6
Wagner Hilda . „ 6
Wagner Marie . . 6
Wagner Seraphine . . . . „ 6
Wahliß Margarete . . . . „ 6
Wahrmann Emma - . . . „ 6
Waldstätten Erika, Baronin „ 6
Waldstätten Mary, Baronin „ 6
Waldstein Herrnine, v. . . r 6
Wallach Betti . . 6
Wallner Marie . « - 6
Wallner Rosa . . 6
Wanner Betti . 6
Wantuch Emma 6
Warhanek Friederike . . . „ 6
Wasserburger Nina . 6
Wazel Marie . . 6
Weber v. Webenau, Anna . „ 6
Weber Silvia . . 6
Wedl Valerie. . 6
Wegwart Hilda . » 6

Transport . Ai 7119

Transport . AT7119
Wehler Emma. 10
Weil Leopoldine. 6
Weilen Margarete, v. . . . n 6
Weinberger Mathilde . . . 6
Weiner Alice. 6
Weininger Barbara . . . . 6
Weiß Antonie. 6
Weiß Emilie . . . 6
Weiß Helene. „ 10
Weiß Jenny. n 6
Weiß Leopoldine . . . 17 10
Weiß Marie. 6
Weiß Pauline. 6
Weiß-Fenzl Adelinde . . . 6
Weiß-Korte Lola.
Weiß v. Starkenfels Kar.,

n 10

Baronin. 77 10
Weiß v. Teßbach Modesta 10
Weiß v. Wellenstein Wauda 6
Weißkirchner Berta . . . 6
Weisweiler Pauline . . . . 77 6
Weitlof Paula. 6
Weldler Anna. 6
Weller Adele. 6
Wengraf Camille. 77 6
Wentzke Marie. 6
Werner Gabriele. 6
Wessely Eleonore, v. . . .
Westenholz Mathilde, Bar.

77 40
10

Westermayer Therese, Bar. 77 6
Whitehead Agathe, Gräfin . 77 6
Widerhofer Karla, Baronin 77 6
Widmann Antonie, v. . . . n 6
Wiesenburg Minna . . . . „ 6
Wiesenburg Sophie . . . . r 10
Wieser Johanna . . . 77 6
Wieser Therese . . , . . 6
Wild Rosa . . „ 6
Wille Ida. 77 6
Willmann Olga. 77 6
Wilczek Emma, Gräf., Exz. 77 10
Winter Josefine. 77 16
Winter Leopoldine . . . . 77 10
Winter Pauliue. 77 6
Winterstein Gabriele, Bar. 77 10
Wittgenstein Herrnine . . 77 6
Wittgenstein Justine . . . „ 10
Wittgenstein Klara . . . . 77 20
Wittgenstein Leopoldine . 77 40
Wittgenstein Lida . . . . 77 6
Wittgenstein Marie . . . . - 6

Transport . Ai 7559



Transport . K 7559 Transport . AT7671
Witz-Oberlin Marie . „ 6 Wottitzky Hermine . . . * V €
Wodianer Emma .. 20 Wustl Luise. • n 10
Wögerer Karoline . . . . v 6

Zabel Ida. 6Wolf Ida. „ 10
Wolf Johanna. . 6 Zacharias Charlotte . . . . „ 6
Wolf Klara . . . . . . . . 6 Zappert Therese . . . . •. 6
Wolf Marie .. 6 Zeisel Elise . . „ 6
Wolf Pauline . . . . . . . 20 Ziegler Christine . . . . „ 6
Wolf Sidonie .. 10 Ziegler Fanni . . r 6
Wolff Olga .„ 6 Ziegler Therese . . . . • . 6
Wollheim Helene .„ 10 Zillich Marie . • n 6
Woska Marie .. 6 Zumbusch Antonie, v. 10

Transport . K 7671 Zusammen . JE-7745
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Beiträge
der

außerordentlichen Mitglieder
für das Vereinsjahr

vom I. September 1907 bis 31. August 1908.

Adensamer Wilhelm . . . . K 6

Busecker Johann . _ 2

Clarenbach Oskar . . . .

Egger Alfred, Apotheker .
Errner Rudolf.

10

6
2

Transport . K 138
Joly Pauline . 4
Justh Edmund . . 6

Lanckoronski- Brzezie Karl
Graf, k. u. k. wirkl. Geh
Rat, Mitglied d. Herren¬
hauses, Ehrenmitglied d
k. k. Akademie d. bilden-

Exner Siegmund, Hofrat,Pro- den Künste. 10
fessor fc Dr . „ 10 Lobmayr Ludwig, Herren-

hausmitglied. 20
Feldmann Alfons . . 20 Magg Julius, Dr., Hof- undFledmann Franz X. „ 6 Gerichtsadvokat. 10
Figdor Gustav, Großgrund- Marchet Gustav, Dr., Exz. . 4

Besitzer . . 6 Maresch Kud., k. k. Hofrat . 10
Frankel Laura . „ 4 Mauthner Ritter v. Mauth-
krappart Michael, Dr. . . . „ 2 stein Wilhelm. Jur .-Dr. . 20
Fürth Adele . „ 4 Miller zu Aichholz Eugen,

Ritter v. 10
Gomperz Theodor, Dr., Hof- Miller zu' Aichholz Vinzenz,

rat . . 10 Ritter v., Herrenhaus-
Große Franz . 2 Mitglied. r> 30
Gninebaum Franz, k.

Major . .
u. k.

Haas v. Teichen Philipp, Bar. „
Hallwich Hermann, Hofrat . „
Haupt v. Hoechstatten Josef „
Horn Friedrich W. .

20

10
10
6

Muschan Theodor
Neumann A„ k. k. Prof. .
Niebauer Anton. Baron, k. k

Sektionschef, wirkl. Geh
Rat, Exz., Herrenhaus-
Mitglied . . . . . . .

Noot Otto.
10
6

Transport . K 138 Transport . K 286



Transport . K 286
Pacher v. Theinburg

Gustav, k. k. Kom¬
merzialrat . . 10

Pachner v. Eggenstorf A.,
Freiherr , Dr., k.k. Ober¬
landesgerichtsrat . . . „ 6

Panigl Eugen . . . . . . „ 2
Pann Marie. . 4

Rogge Isabella . „ 4
Roth Felix, Dr. 8-40

Schein Samuel . „ 6
Schneider Adolf, v., Exz.,

k. u. k. FML. i. P. . . „ 6
Schoeller Paul, Ritter v. „ 10
Stolz Emma . . . . . . . 5
Sueß Friedrich jun . . . . „ 6

Transport . K  358 40
Tennenbaum Josef . . .
Thaa Georg, Ritter v., Dr.,

n 6

k. k. Sektionschef i. P. " 10

Waßing Anton. 6
Weiß Erwin.
Weiß v. Wellenstein

» 20

Stephanie . „ 4
Wiener kaufm. Gremium
Wilhelm Eduard, Dr., Hof-

w 20

und Gerichtsadvokat . „ 6
Winter Gust.,k.k.Sektions-

cbef . . . . n 10
Winter Richard. 6
Wittgenstein Ludwig . . 40
Wolf Siegmund. n 6

Transport . K  35B-40 Summa . K 487 ’40
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VI ., Mariahilf , Rahlgasse Nr . 4.

Mit dem Jahre 1908/09 beginnen folgende Schulen und Kurse:
1. Mädchen-Lyzeum, 6 Klassen: Religion, deutsche, französische und

englische Sprache, Geographie, Geschichte, Mathematik, Natur¬
geschichte, Naturlehre , Schönschreiben, Zeichnen. Stenographie und
Turnen (unobligat).

2. Lateinische Sprachkurse , 4 Jahrgänge.
3.  Handelsschule , 2 Jahrgänge : Buchführung, kaufmännisches Rechnen,

deutsche Sprache, französische, englische Sprache, Handels-Korre¬
spondenz und Kontor-Wissenschaft, Handels- und Wechselrecht,
Handelsgeographie, Schönschreiben, Stenographie, Schreiben mit der
Schreibmaschine,

4. Sprech- und Lesekurs.
5. Haushaltungsschule , 2 Jahrgänge : Rechnen, Deutsch, Geographie,

Freihandzeichnen, Haushaltungskunde, Hand- und Maschinnähen,
Wäschezuschneiden. Ausbessern, Stopfen, Weißsticken, Kleidermachen,
Modistenarbeiten, Frisieren, Waschen und Bügeln, Kochen.

6. Nähstuben: Handnähen, Maschinnähen, Zuschneiden der Wäsche,
Stopfen, Ausbessern, Merken.

7. Flick- und Stopfkurse.
8. Stickschule für Weiß- und Buntsticken.
9. Schneidereischule : Maßnehmen, Schnittzeichnen und Kleidermachen.

10. Modistenkurse: Alle Arten von Modistenarbeiten.

11. Frisierkurse: Behandlung des Haares, alle Arten Frisuren mit
Berücksichtigung des Selbstfrisiereus.

12. Feinwäschereikurse: Behandeln feiner Wäsche, Waschen, Bügeln.

13. Kochschuie: Bereitung eines guten, schmackhaftenMittagmahles,
■Einkäufen, Anrichten, Einsieden etc.
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